
Ausgehend vom lange vorherrschenden Selbstverständnis einer säkula­
risierten Moderne beschäftigen sich die Autoren mit Prozessen der Neu­
formierung von Religionen in Reaktion auf einzelne und in Abgrenzung von 
einzelnen Topoi der Säkularisierungsthese. Aus den Perspektiven von Re­
ligionspolitik und neuer Öffentlichkeit sowie aus der Gegenüberstellung 
von Säkularität, Wissenschaft und Religion geben die Beiträge Einblicke in 
Prozesse der Neuformierung von Religion und der Neuaushandlung der 
Rolle von Religionen sowohl in der jüngeren Vergangenheit als auch in der 
Gegenwart. Ein besonderer Schwerpunkt liegt dabei auf westlichen De­
mokratien und der Schweiz. 
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